
Hörnum Denkmal
Odde; 25997 Hörnum
Deutschland / Schleswig-Holstein / Kreis Nordfriesland / Amt Landschaft Sylt

[ GPS 54.751435, 8.286646 ]

Friedhofsverwaltung:
Andreas-Nielsen-Straße 1; 25980 Sylt/ OT Westerland 

Beschreibung:
„Hörnum (Sylt) (nordfriesisch: Hörnem, dänisch: Hørnum) in Schleswig-Holstein ist eine im Kreis Nordfriesland gelegene Gemeinde. Sie 
liegt an der Spitze des südlichen Nehrungshakens der Insel Sylt. Die Gemeinde Hörnum gehört dem Amt Landschaft Sylt an. 
[ … ]

Militärische Bedeutung in den Weltkriegen

Für die Soldaten der so genannten Inselwache entstanden Anfang des Jahrs 1914 die ersten Baracken und Lager in den Dünen nördlich 
und westlich des Ortes. Zu Beginn des Ersten Weltkrieges wurden auf den Inseln Sylt, Amrum und Rømø Inselwachen aufgestellt, die 
sich telegrafisch untereinander verständigten. Vom Lister Ellenbogen bis zur Hörnumer Südspitze wurden Bunker und Unterstände in 
den Sylter Dünen errichtet und telefonisch miteinander verbunden. Zumeist ältere,
einheimische Soldaten hatten die Aufgabe, den Horizont nach feindlichen Truppen 
abzusuchen, doch den Feind bekamen sie im Kriegsverlauf nie zu sehen. Die Insel 
blieb von unmittelbaren Kampfhandlungen verschont. 
 Während des Zweiten Weltkriegs wurden im Ort erneut Soldaten stationiert. Der Hafen
unterhalb des Budersands wurde erheblich erweitert und zu einem Schutzhafen ausge-
baut. Auch wurde nördlich des Schutzhafens ein Landeplatz für Wasserflugzeuge einge-
richtet. 1935 rüstete die Luftwaffe mit einem Seefliegerhorst und einer „militärischen 
Siedlung Hörnum“ weiter auf. Die Wohnsiedlung (Architekt: Ferdinand Keilmann) setzt 
sich stadtplanerisch betrachtet aus zwei Teilen zusammen: der so genannten „Roten 
Siedlung“, die in rotem Ziegelmauerwerk errichtet ist, und der „Weißen Siedlung“, deren 
Häuser aus weiß getünchten Ziegeln errichtet sind. Der Zweite Weltkrieg verhinderte, 
dass die Wohnsiedlungen entsprechend den Planungen der Nationalsozialisten fertiggestellt wurden. Lücken der im Stil der Gartenstadt 
angelegten Siedlungen sind daher durch Gebäude aus der Zeit nach dem Krieg gefüllt wurden. 
Mit Errichtung des Seefliegerhorstes und der zugehörigen Siedlungen stieg die Bevölkerungszahl auf über 1000 an. Kurz darauf gab es 
den ersten Strom aus dem eigenen Kraftwerk und 1942 wurde Hörnum an die Trinkwasserversorgung Westerlands angeschlossen.“ 1)

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:H%C3%B6rnum_Leuchtturm_Sommer2014.JPG


Am Denkmal sind 36 Personen verzeichnet:

Behrendsen, Werner 23.08.1913 19.12.1941 Möller, Heinrich 18.02.1887 11.02.1915 Russland
Buttenhoff, Otto 20.03.1856 00.00.1945 Flucht Kolberg Nielsen, Klaus 22.11.1922 27.11.1942 Welikije Luki
Drechsler, Robert 17.06.1906 00.00.1943 verm. Russland Nielsen, Mathias 25.05.1919 27.06.1944 St. Lo
Ehlfeldt, Horst 20.01.1924 18.03.1944 Adria Petzold, Reinhardt 23.09.1919 08.04.1944 Russland
Fließbach, Horst 17.08.1910 06.10.1943 Russland Radloff, Gerd 15.06.1922 31.01.1945 Ostsee
Hagge, Emil 08.01.1899 10.05.1943 Rath, Johann 26.02.1903 14.04.1945 Saale
Hansen, Julius 30.01.1901 24.04.1945 Oldenburg Roth, von, Ghert 13.01.1907 09.11.1942 Afrika
Hauer, Wilhelm 03.02.1912 30.06.1942 Tromsö Schattner, Franz 13.08.1888 00.00.1945 Flucht Ostsee
Hinz, Heinz 16.01.1917 24.01.1944 Witebsk Schröder, Willi 15.12.1913 00.00.1942 Moskau
Hoffmann, Albert 02.03.1909 00.00.1945 verm. Berlin Seiferth, Alfred 01.04.1911 22.03.1944 Russland
Ibendorf, Käthe 31.01.1906 00.00.1945 Flucht Treptow Stein, Alfred 11.03.1901 20.12.1942 Finnland
Kröger, Helmuth 07.04.1922 16.08.1942 Orel Storm, Richard 08.02.1891 00.00.1945 Verschleppt Russl.
Laffin, Hans 12.05.1898 00.00.1945 verschleppt Russland Voß, Robert 00.00.1945 verm. Allenstein
Lenk, Hugo 08.04.1891 03.10.1916 Verdun Willutzki, Paul 09.02.1907 00.00.1945 verm. Ostpr.
Lund, Willi 27.03.1912 14.08.1945 Feldlaz. Auschwitz Wunderlich, Gustav 21.03.1912 20.06.1944 Normandie
Lux, Gottfried 26.02.1907 16.07.1943 Orel Möckel, Alexander 25.03.1896 24.03.1945 Graben
Mackebrandt, Werner 08.03.1913 00.00.1943 verm. Stalingrad Möckel, Hans.Jürgen 29.07.192219.07.1943 Orel
Möhsmer, Karl 24.10.1913 04.11.1944 Holland Reese, Willi 22.01.1918 22.02.1940 Narwik

1) https://de.wikipedia.org/wiki/Hörnung_(Sylt)
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